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Spielfest am Evangelischen Gymnasium
Meinerzhagen 2013

Sport – Spiel – Spannung;
Belastung – Schweiss – Anstrengung

Enttäuschung – Siegesstimmung – Fairness
Technik – Taktik - Kondition

Die Fachschaft hat - wie im letzten Jahr- auch für dieses Jahr ein Spielfest organisiert, das von der
Stärkung der Klassengemeinschaft, vom Schüler-Wunsch nach „Klassenvergleichsspielen“, von
der Beteiligung aller Schüler einer Klasse (nach dem Motto: jeder nach seinen Fähigkeiten) und
von einer längeren Dauer der sportlichen Betätigung jedes Einzelnen geprägt ist.

Deshalb haben wir ein Spielfest geplant, das in Form mehrerer Turniere stattfindet, in denen je
nach Spiel pro Klasse mehrere Mannschaften gebildet werden, die dann gegen die entsprechend
gleichstarken Mannschaften der Parallelklassen spielen. Alle Mannschaften holen Siegpunkte für
die Klasse und Sieger ist am Ende die Klasse mit der insgesamt höchsten Punktzahl. Es ist also die
Punktdifferenz entscheidend, so dass es sich auch als Verlierermannschaft lohnt, noch viele Punkte
zu machen.
Um das organisatorisch in den Griff zu bekommen dauert das Fest insgesamt 3 Tage, findet aber an
einem Vormittag jeweils nur für eine/oder zwei Jahrgangsstufe/n statt:
Mo, 15.7. Jgs. 5 TT alte Halle
Mo, 15.7. Jgs. 8 Bad neue Halle
Di, 16.7. Jgs. 6 Brennballvariante alte Halle
Di, 16.7. Jgs. 9 Voba neue Halle
Mi 17.7. Jgs. 7 Prellball neue Halle

Bei der Auswahl der Sportspiele haben wir uns am schulinternen Lehrplan orientiert, so dass die
Teams sich jeweils in jahrgangsbezogenen Spielen vergleichen, und die Schüler die Regeln und die
Spieltaktik aus dem Unterricht gut kennen:
Im Tischtennis starten aus den 4 Klassen der Jgs. 5 jeweils 5 Teams, also 20 insgesamt
Im Brennballparcours starten die 4 Klassen 6 mit jeweils 4Teams, also insgesamt 16
Im Prellball der 4 Klassen 7 starten pro Klasse 5 Mannschaften, also 20 insgesamt
Im Badminton der 4 Klassen 8 starten jeweils 16 Paare (nach Rangliste sortiert) als Doppelturnier
Im Volleyball der Klassen 9 starten jeweils 4 Teams, also 16 insgesamt.

Schülerinnen und Schüler der Sportkurse aus der Einführungsphase EF, sowie einige ausgebildete
Sporthelfer/-innen helfen bei der Organisation des Sportfestes und fungieren als Schiedsrichter/-
innen.

Die Teambildung wurde vorher im Sportunterricht mit den Klassen gemeinsam im Sinne der
Richtlinien (Schülermitbeteiligung) vorgenommen; so gibt es z.B. möglichst leistungshomogene
Teams: „Best-of“, „Mixed 1-3“ und „Women-Power“ – Klassifizierungen, oder auch Ranglisten im
Badminton.
Es geht um den Wanderpokal! Ihn zu erringen und dann mit Klassennamensschild versehen im
folgenden Jahr in der Vitrine stehen zu sehen, ist das Ziel. Dazu trägt jeder aus der Klasse nach
seinen Möglichkeiten bei. Auch die Punkte aus einem verlorenen Spiel sind nicht verloren!!

Für die Fachschaft Sport Ulrich Baumann (Fachvorsitzender)


